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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

am 13. Mai fand die soge-
nannte konstituierende Sitzung 
des Marktgemeinderates statt. 
In dieser Sitzung beschäftigte 
sich der Gemeinderat mit grund-
sätzlichen Regelungen. Dazu 
gehören die Wahlen zu den 
stellvertretenden Bürgermei-
stern, sowie die Besetzung der 
Ausschüsse und Sprecher. De-
tails dazu finden Sie in dieser 
Ausgabe des Marktschreibers. 
Daneben gab sich der Gemein-
derat eine Geschäftsordnung, 
welche die Zuständigkeiten, 
Rechte und Pflichten zwischen 
Gemeinderat und Bürgermeister 
regelt. Diese Geschäftsordnung 
für den Marktgemeinderat von 
Glonn basiert auf der bisherigen 
Geschäftsordnung und dem ak-
tuellen Vorschlag des Gemein-
detags mit einigen, wenigen 
Anpassungen.

Eine dieser Anpassungen 
und Neuerungen in Glonn, ist 
die Einführung einer „Bürger-
fragezeit“ zu Beginn der öf-
fentlichen Gemeinderatssitzung. 
Auf Antrag der Fraktion der 
Grünen wurde dieses Thema 
intensiv diskutiert und in modi-
fizierter Form vom Gemeinderat 
mit großer Mehrheit beschlos-
sen. Somit haben Sie die Mög-
lichkeit, zu Beginn jeder Ge-

meinderatssitzung zu Themen zu 
sprechen, welche Sie betreffen 
und die auf der Tagesordnung 
der Gemeinderatssitzung sind. 
Die öffentlichen Gemeinderats-
sitzungen finden meist am letz-
ten Dienstag im Monat um 19.30 
Uhr. Zukünftig können Sie die 
Tagesordnungspunkte jeweils 
ca. 1 Woche vor der Sitzung, 
neben dem öffentlichen Aushang 
am Rathaus, auch im Internet 
unter http://markt-glonn.de/ 
einsehen. Damit Sie die „Bür-
gerfragezeit“ nutzen können, ist 
es notwendig, mir Ihren Wunsch 
zwei Tage vor Sitzungsbeginn 
mitzuteilen. Sehr gerne nehme 
ich auch eine Sitzungsvorlage 
oder eine Datei zur Nutzung 
während Ihres Vortrages entge-
gen. Auf Wunsch bin ich auch 
gerne bereit, die Informationen 
vorab an die Fraktionen zu 
geben. Dadurch besteht für den 
Gemeinderat die Möglichkeit, 
sich vorab intensiv mit dem 
Inhalt Ihres Vortrags zu beschäf-
tigen und bei der Entscheidung 
besser zu berücksichtigen. Diese 
Möglichkeiten bestünden ohne 
Anmeldung nicht. Die Redezeit 
ist auf maximal 5 Minuten je 
Bürger und auf insgesamt 15 
Minuten je Gemeinderatssit-
zung begrenzt. Neben dieser 

neuen Redemöglichkeit haben 
Sie natürlich auch weiterhin 
die Option, einen Gemeinderat 
Ihres Vertrauens zu beliebigen 
Themen anzusprechen oder zu 
den Öffnungszeiten ins Rathaus 
zu kommen. 

Auch ein anderes Thema 
möchte ich in diesem Vorwort 
kurz ansprechen. Im April 
wurde bekannt, dass es mehr 
Anmeldungen als Krippenplätze 
gibt und voraussichtlich ab Sep-
tember nicht jede Anmeldung 
für einen Krippenplatz in Glonn 
erfüllt werden kann. Um die 
Situation zu verbessern, wird 
aktuell überprüft, inwiefern für 
die Zukunft mehr Krippenplätze 
geschaffen werden können. 

Alternativ zur Betreuung 
der Kinder in einer Krippe, 
Kindergarten oder Hort, wäre 
die Betreuung in einer Kin-
dertagespflege. Die Betreuung 
findet meist im privaten Haus-
halt statt und bietet Kindern vor 
allem in den ersten Lebensjahren 
eine familiäre Betreuung, bei 

der die individuellen Bedürf-
nisse der Kinder besondere 
Berücksichtigung finden. Die 
Betreuungszeiten sind flexibel 
gestaltbar. Aktuell wird diese 
Möglichkeit der Kindertages-
pflege in Glonn kaum genutzt. 
Seit letztem September wurde 
das Thema Kindertagespflege 
sowohl für die Eltern als auch 
die Kindertagespfleger finanziell 
attraktiver gestaltet. Sofern Sie 
mehr Informationen zur Tätig-
keit einer Tagespflegeperson 
möchten, bitte ich Sie, sich an 
mich zu wenden. Sehr gerne 
würde ich Ihnen mehr Informa-
tionen geben oder auch an eine 
Fachstelle vermitteln. Ich würde 
mich freuen, wenn zukünftig 
auch diese Betreuungsmöglich-
keit für Glonner Kinder ver-
mehrt angeboten werden könnte 
und Glonner(innen) in diesem 
Bereich arbeiten würden.  

Ihr Josef Oswald

Zum Titelbild
Das Maibaumaufstellen
Perfekter hätte der Tag gar nicht ablaufen können: Am 1. Mai wurde 
am Glonner Marktplatz direkt vor dem schmucken Rathaus der 32,5 
Meter hohe Maibaum aufgestellt. 
Das schöne Wetter lockte so viele Menschen auf den Marktplatz, dass 
erst wieder ein Sitzplatz zu finden war, als der Maibaum stand und die 
Absperrung aufgehoben werden konnte. In Glonn ist der Maibaum Auf-
gabe des Trachtenvereins und des Krieger- und Soldatenvereins, wobei 
die Schlachter Burschen den Trachtenverein tatkräftig unterstützten. 
Einen Maibaum ausschließlich mit Schwaiberln in die Senkrechte zu 
bringen, erfordert viel Geschick, vor allem aber Disziplin. Pünktlich 
um 12 Uhr stand der prächtige Baum und der frisch gewählte Bürger-
meister Josef Oswald konnte seine erste Amtshandlung vollziehen: Er 
gratulierte Trachtlerchef Thomas Sarreiter im Namen aller Beteiligten 
zu der perfekt durchgeführten Aufstellung. 
Alle Hände voll zu tun hatten die Mitarbeiter der „Glonner Dorffest-
küche“, die die zahleichen Besucher mit Flüssigem und köstlichen 
Speisen bestens versorgten. Lang bis in den Nachmittag hinein wurde 
die gelungene Maibaumaufstellung am Marktplatz gefeiert.

Foto & Text: Christine Gerneth
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Notizen aus dem Gemeinderat

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Roland Podehl
Steuerberater, Dipl. Betriebswirt (FH)
•	 Einkommensteuererklärungen
•	 Körperschaft-, Gewerbe- und 
•	 Umsatzsteuererklärungen
•	 Erbschafts- und Schenkungssteuererklärungen
•	 Jahresabschlüsse / Bilanzen
•	 Rechtsbehelfsverfahren
•	 Lohn- und Finanzbuchführung
•	 Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung

Spitzentränkbogen 20, 85625 Glonn
Telefon: 08093/6069807, roland@podehl.de

Der erste Bürgermeister stell-
te fest, dass zu der für heute 
anberaumten Sitzung des neu 
gewählten Marktgemeinderates 
alle 16 Mitglieder ordnungs-
gemäß geladen wurden. In 
der Ladung wurde ausdrück-
lich mitgeteilt, dass in dieser 
Sitzung die Vereidigung des 
ersten Bürgermeisters und der 
Gemeinderatsmitglieder, die 
Beschlussfassung über Art und 
Zahl der weiteren Bürgermeister 
sowie deren Wahl und Vereidi-
gung erfolgen soll. 
Im Übrigen beglückwünschte 
er die Mitglieder zur Wahl/
Wiederwahl in den Gemeinderat 
und sprach die Hoffnung auf 
eine gute Zusammenarbeit zum 
Wohle der Gemeinde aus.
01 Vereidigung des ersten 
Bürgermeisters
Die Vereidigung nahm das älte-
ste Mitglied des Gemeinderates, 
Frau Kathi Singer vor, indem 
es dem ersten Bürgermeister 
folgenden Eid gem. Art. 27 
KWBG abnahm:
„Ich schwöre Treue dem Grund-
gesetz für die Bundesrepublik 
Deutschland und der Verfas-
sung des Freistaates Bayern, 
Gehorsam den Gesetzen und 
gewissenhafte Erfüllung meiner 
Amtspflichten, - so wahr mir 
Gott helfe.“
02 Vereidigung der neu ge-
wählten Gemeinderatsmit-
glieder
Der erste Bürgermeister nahm 
den neu gewählten Gemeinde-
ratsmitgliedern 
- Stefan Gerg
- Fritz Gerneth
- Dr. Renate Glaser
- Joachim Hellriegel
- Alexander Senn
- Karolina Sigl
nacheinander den Eid/das Ge-
löbnis nach Art. 31 Abs. 5 GO 
ab.
03 Beschlussfassung über Art 
und Zahl der weiteren Bür-
germeister
Der erste Bürgermeister wies 

darauf hin, dass der Gemeinde-
rat einen zweiten Bürgermeister 
wählen muss und noch einen 
weiteren (=dritten) Bürgermei-
ster wählen kann. Er ließ des-
halb darüber abstimmen, ob ein 
dritter Bürgermeister gewählt 
werden soll.
Abstimmungsergebnis:   15  :  0
Damit steht fest, dass ein dritter 
Bürgermeister zu wählen ist.
Sodann stellte der erste Bürger-
meister fest, dass die weiteren 
Bürgermeister gemäß Art. 35 
Abs. 1 Satz 2 GO ehrenamt-
lich (Ehrenbeamte) tätig sind. 
Ein Antrag, durch Satzung die 
weiteren Bürgermeister zu be-
rufsmäßigen Bürgermeistern zu 
bestimmen, wurde nicht gestellt.
Der erste Bürgermeister erklärte 
nun, dass die Wahl in geheimer 
Abstimmung mit Stimmzetteln 
zu erfolgen hat. Er legte au-
ßerdem dar, wer zum weiteren 
Bürgermeister wählbar ist.
Ferner schlug der erste Bürger-
meister vor, zu seiner Unterstüt-
zung bei der Durchführung der 
Wahl einen Wahlausschuss zu 
bilden, dem folgende Personen 
angehören sollen:
- Alois Huber	
- Renate Hellriegel
- Helmut Moosbauer
Der Marktgemeinderat erhob 
dagegen keine Einwendungen.
04 a)    Wahl des zweiten Bür-
germeisters
Seitens der CSU-Fraktion wurde 
Herr Peter Gröbmayr zur Wahl 
zum zweiten Bürgermeister vor-
geschlagen. Weitere Vorschläge 
gab es nicht.
Der erste Bürgermeister ließ 
die Stimmzettel austeilen und 
forderte dazu auf, einzeln den 
Stimmzettel in der Wahlkabine 
auszufüllen und ihn gefaltet in 
die Wahlurne zu werfen. Die 
Stimmabgabe wurde in einem 
Verzeichnis vermerkt.
Von den anwesenden 15 Mitglie-
dern des Marktgemeinderates 
haben alle 15 den Stimmzettel 
abgegeben. Die Zahl der abge-

Konstituierende Sitzung
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Notizen aus dem Gemeinderat

gebenen Stimmzettel stimmte 
mit der Zahl der Abstimmungs-
Vermerke überein.
Die Stimmzettel wurden  nun 
geöffnet und auf ihre Gültigkeit 
überprüft. Es wurde festgestellt, 
dass keine Stimmzettel ungültig 
sind.
Die gültigen Stimmzettel wur-
den nun verlesen. Es entfielen 
auf Gröbmayr 
Peter 14 Stimmen
Dr. Glaser Renate 1 Stimme
Der erste Bürgermeister ver-
kündete nun das Wahlergebnis 
und stellte fest, dass Herr Peter 
Gröbmayr die Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen erhalten 
hat und damit zum zweiten Bür-
germeister gewählt ist.
Er fragte den Gewählten, ob er 
die Wahl annimmt. Der Gewähl-
te nahm die Wahl an.
04 b)    Wahl des dritten Bür-
germeisters
Seitens der GfG-Fraktion wurde 
Herr Stefan Jirsak, seitens der 
SPD/KommA-Fraktion Frau 
Jutta Gräf zur Wahl zum dritten 
Bürgermeister vorgeschlagen.
Der erste Bürgermeister ließ 
die Stimmzettel austeilen und 
forderte dazu auf, einzeln den 
Stimmzettel in den Wahlkabinen 
auszufüllen und ihn gefaltet in 
die Wahlurne zu werfen. Die 
Stimmabgabe wurde in einem 
Verzeichnis vermerkt.
Von den anwesenden 15 Mitglie-

dern des Marktgemeinderates 
haben alle 15 den Stimmzettel 
abgegeben. Die Zahl der abge-
gebenen Stimmzettel stimmte 
mit der Zahl der Abstimmungs-
Vermerke überein.
Die Stimmzettel wurden  nun 
geöffnet und auf ihre Gültigkeit 
überprüft. Es wurde festgestellt, 
dass keine Stimmzettel ungültig 
sind. 
Die gültigen Stimmzettel wur-
den nun verlesen. Es entfielen 
auf
Jirsak Stefan	 9 Stimmen
Gräf Jutta	 6 Stimmen
Der erste Bürgermeister ver-
kündete nun das Wahlergebnis 
und stellte fest, dass Herr Stefan 
Jirsak die Mehrheit der abgege-
benen Stimmen erhalten hat und 
damit zum dritten Bürgermeister 
gewählt ist.
Er fragte den Gewählten, ob er 
die Wahl annimmt. Der Gewähl-
te nahm die Wahl an.
05    Vereidigung des zweiten 
Bürgermeisters
Im Anschluss an die Wahlen 
vereidigte der erste Bürgermei-
ster den zweiten Bürgermeister 
Peter Gröbmayr gemäß Art. 27 
KWBG. 
Eine Vereidigung des dritten 
Bürgermeisters Stefan Jirsak 
war aufgrund der bereits bis-
her ausgeführten Amtstätigkeit 
als dritter Bürgermeister nicht 
notwendig.

Die neuen Gemeinderäte bei der konstituierenden Sitzung.	       Foto: red

Konstituierende Sitzung

ue Schlafzimmer-Ausstellung
   Natürliches & gesundes Schlafen

www.casamia-wohnen.de
Steinhausen 25, 85625 Glonn • Tel: 08093-90 59 509

Do. & Fr.:12.00 bis 19.00 Uhr
Sa: 10.00 bis 16.00 Uhr

  Jeden ersten Sonntag 
im Monat ist „Schausonntag“

Autohaus Maier 
BMW- und MINI autorisierte Vertragswerkstatt

Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0
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3. Änderung der Unternehmens-
satzung für das Kommunalun-
ternehmen des Marktes Glonn
Sachverhalt:
Aufgrund der Neubesetzung im 
Bürgermeisteramt sowie des 
Ausscheidens von Gemeinderä-
ten, die bisher als Verwaltungs-
räte bzw. deren Stellvertreter 
tätig waren, ist die Unterneh-
menssatzung in Bezug auf die 
Strukturierung des Verwal-
tungsrates (Anzahl, Besetzung) 
anzupassen.
Bisher bestand der Verwaltungs-
rat aus 5 Mitgliedern. Neben 
dem Vorsitzenden (bisher der 
2. Bgm) als sog. geborenes 
Mitglied waren satzungsgemäß 
drei Gemeinderäte (je Fraktion 
1 Vertreter) sowie ein Vertreter 
des Arbeitskreises Energiewen-
de 2020 e.V. dazu bestellt. 
1.Bürgermeister Oswald er-
läuterte kurz den Sachverhalt. 
Sollte die bisherige Regelung 
belassen werden, würde sich 
aufgrund der Tatsache, dass 
nun vier Fraktionen im Ge-
meinderat vertreten sind, die 
Anzahl der VR-Mitglieder um 
1 auf insgesamt 6 Mitglieder 
erhöhen. Bei den notwendigen 
Abstimmungen könnten sich 
damit Patt-Situationen ergeben. 
a) Empfehlung des 1.Bürger-
meisters und Verwaltungsrats-
vorsitzenden
Um dies zu vermeiden, sollte 
seiner Ansicht nach die VR-
Anzahl belassen werden und 
die Sitze ausschließlich durch je 
einen Vertreter der vier Gemein-
deratsfraktionen besetzt werden. 
Der daraus folgende „Wegfall“ 
des bisher für den AEG 2020 
„reservierten“ Sitzes könnte in-
sofern kompensiert werden, da 
zwei AEG-Vorstandsmitglieder 
im Gemeinderat sind und eines 
davon als vom Gemeinderat be-
nanntes Mitglied in Personaluni-
on durchaus auch die Interessen 
des Vereins vertreten kann bzw. 
die notwendigen Informationen 
erhält.

b) Antrag der GRÜNEN-Frak-
tion
Mit Nachricht  vom 09. Mai 
2014 teilte die Fraktion der 
GRÜNEN mit, dass von deren 
Seite aus neben je einem Ver-
treter der GR-Fraktionen auch 
eine eigene Vertretung des 
AEG 2020 im Verwaltungsrat 
gewünscht wird. Demnach ergä-
ben sich mit dem Vorsitzenden 
insgesamt 6 Sitze. Die dann 
möglichen Patt-Situationen bei 
Abstimmungen müssten in Kauf 
genommen werden. 
Im Rahmen einer ausgiebigen, 
zum Teil kontroversen Diskus-
sion erläuterte GR Hellriegel 
die Sichtweise seiner Fraktion 
noch einmal und verwies auf 
die Bedeutung des AEG 2020 
für die Energiewende in Glonn. 
Ein Sitzverlust für den AEG 
2020 im KU würde als negatives 
Signal aufgefasst werden und 
könnte demotivierend wirken. 
In ähnlicher Weise äußerte sich 
auch GR´in Dr. Glaser für die 
SPD/KommA-Fraktion. 
c) Vorschlag GR Depree
Um Patt-Situationen zu ver-
meiden und gleichzeitig dem 
AEG 2020 den gewünschten 
VR-Sitz bereitzustellen,  könnte 
die VR-Mitgliederanzahl mög-
licherweise auf 7 festgesetzt 
werden. Nach Verteilung ge-
mäß Hare-Niemeyer ergäbe 
sich somit ein weiterer VR-Sitz 
für die CSU. Allerdings wurde 
gleichzeitig zum Ausdruck ge-
bracht, dass diese Besetzung für 
ein so „kleines“ Unternehmen 
doch etwas „überdimensioniert“ 
erscheint.
Nach ausgiebiger Diskussion 
sollten die Vorschläge/Anträge 
a) – c)  in der o.g. Reihenfolge  
abgestimmt werden:
Abstimmung zu Antrag  a) 
(Empfehlung von 1.Bgm. und 
VR-Vorsitzenden Oswald)
• Abstimmungsergebnis:		
9  :  6  Stimmen
Da dieser Antrag die erforder-
liche Mehrheit erhielt, war über 

Notizen aus dem Gemeinderat
Satzungsänderung Kommunalunternehmen

Sonntag, 20.07.14, 20 Uhr 
Trio Infernale 
Südwind CD-Präsentation

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

NICHT VERPASSEN- WIR FREUEN UNS AUF SIE!

85625 Glonn • www.herrmannsdorfer.de 

JAZZ im Biergarten

Sonntag, 6. Juli 2014
11:30 - 14:30 Uhr • bei schönem Wetter

auch am 3. August und 7. September

85625 Glonn • www.herrmannsdorfer.de 

JAZZ im Biergarten

Sonntag, 6. Juli 2014
11:30 - 14:30 Uhr • bei schönem Wetter

auch am 3. August und 7. September
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hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

den weiteren Antrag (b) bzw. 
Vorschlag (c) nicht mehr zu 
befinden.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt nachfolgend die
„3. Satzung zur Änderung der 
Unternehmenssatzung für das 
Kommunalunternehmen des 
Marktes Glonn“
Der Markt Glonn erlässt auf-
grund der Art. 23 Satz 1 und 
Art. 89 Abs. 3 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Ba-
yern und gemäß der Verordnung 
über Kommunalunternehmen 
folgende
Änderungssatzung
§ 1
Änderungen

§ 8 Abs. 2 erhält folgende 
Fassung:
Der jeweils erste Bürgermeister 
des Marktes ist geborenes Mit-
glied des Verwaltungsrates und 
dessen Vorsitzender. Gegenüber 
dem Markt Glonn dem Vorstand 
des Kommunalunternehmens 
und gegenüber sonstigen Drit-
ten, vertritt regelmäßig der 
Verwaltungsratsvorsitzende den 
Verwaltungsrat.
Dabei sind neben dem Verwal-
tungsratsvorsitzenden 4 Verwal-
tungsräte aus dem Gemeinderat 
zu bestellen.
§ 2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt einen Tag 
nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.

Anlage zu TOP 09
der konstituierenden Sitzung des Marktgemeinderats Glonn vom 13. Mai 2014

Besetzung des Hauptausschusses und Benennung der Vertretung in 
verschiedenen Gremien:

Gremium Mitglied Partei Stellvertreter

Haupt-
ausschuss

Gröbmayr Peter
Depree Manfred
Raig Georg

Reiser Hans
Tuschter Elisabeth
Dr. Glaser Renate

Jirsak Stefan

Gerneth Fritz

CSU
CSU
CSU

SPD/K
SPD/K
SPD/K

GfG

Grüne

1. Senn Alexander
2. Walgenbach Markus
3. Empl Georg

1. Singer Katharina
2. Gräf Jutta

Gerg Stefan

Hellriegel Joachim

Kommunal-
Unternehmen
GEWEG

Senn Alexander

Reiser Hans

Gerg Stefan

Gerneth Fritz

CSU

SPD/K

GfG

Grüne

Raig Georg

Dr. Glaser Renate

Jirsak Stefan

Hellriegel Joachim

Gemein-
schaftsver-
sammlung

Sigl Karolina
Walgenbach Markus

Dr. Glaser Renate

Gerg Stefan

Gerneth Fritz

CSU
CSU

SPD/K

GfG

Grüne

1. Senn Alexander
2. Depree Manfred

Singer Katharina

Jirsak Stefan

Hellriegel Joachim

Senioren-
Sprecher

Hellriegel Joachim
Singer Katharina

Grüne
SPD/K

- / -
- / -

Jugend-
Sprecher

Dr. Glaser Renate
Sigl Karolina

SPD/K
CSU

- / -
- /-

Fraktions-
Sprecher

Raig Georg
Tuschter Elisabeth
Gerg Stefan
Hellriegel Joachim

CSU
SPD/K
GfG
Grüne

- / -
- /-
- / -
- /-

Notizen aus dem Gemeinderat

Zusammensetzung der Ausschüsse

Einheimischenbauland 2014
Der Markt Glonn wird heuer wieder die Möglichkeit haben, einige 
Bauparzellen im Rahmen des Einheimischenmodells vergünstigt 
an Glonner Bürger weiterzugeben. Näheres dazu (Lage, Größe, 
Bebaubarkeit, Preis, usw) in der Juli-Ausgabe.

Satzungsänderung Kommunalunternehmen

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de
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Satzung: Der Markt Glonn er-
lässt auf Grund der Art. 20 a, 
23, 32, 33, 34, 35, 40, 41, 88 
und 103 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern fol-
gende Satzung:
§ 1 Zusammensetzung des Ge-
meinderates
Der Gemeinderat besteht aus 
dem berufsmäßigen ersten Bür-
germeister und 16 ehrenamt-
lichen Mitgliedern.
§ 2 Ausschüsse
(1) Der Gemeinderat bestellt zur 
Mitwirkung bei der Erledigung 
seiner Aufgaben einen ständigen 
Ausschuss, den Hauptausschuss 
(Bauen, Grundstücks- und 
Verwaltungsangelegenheiten, 
Natur-, Landschafts- und 
Umweltschutz, Land- und Forst-
wirtschaft), bestehend aus dem 
Vorsitzenden und 8 ehrenamt-
lichen Gemeinderatsmitgliedern.
(2) Den Vorsitz im Ausschuss 
führt der erste Bürgermeister. 
(3) Der Ausschuss nach Abs. 1
ist vorberatend und in Teilbe-
reichen auch beschließend tätig, 
soweit der Gemeinderat selbst 
zur Entscheidung zuständig ist. 
(4) Das Aufgabengebiet des 
Ausschusses im Einzelnen ergibt 
sich aus der Geschäftsordnung, 
soweit es nicht durch gesetzliche 
Bestimmungen festgelegt ist.
§ 3 Tätigkeit der ehrenamtlichen 
Gemeinderatsmitglieder;
Entschädigung
(1) Die Tätigkeit der ehrenamt-
lichen Gemeinderatsmitglieder 

erstreckt sich auf die Mitwir-
kung bei den Beratungen und 
Entscheidungen des Gemein-
derats und seiner Ausschüsse. 
Außerdem können einzelnen 
Mitgliedern besondere Verwal-
tungs- und Überwachungsbefug-
nisse nach näherer Vorschrift 
der Geschäftsordnung übertra-
gen werden.
(2) Die ehrenamtlichen Gemein-
deratsmitglieder erhalten für 
ihre Tätigkeit als Entschädigung 
ein Sitzungsgeld von je 25,00 € 
für die notwendige Teilnahme 
an Sitzungen des Gemeinderates 
oder eines Ausschusses.
(3) Gemeinderatsmitglieder 
haben außerdem Anspruch auf 
Ersatz des nachgewiesenen Ver-
dienstausfalles bis zur Höhe von 
25,00 € je volle Stunde.
(4) Die ehrenamtlichen Gemein-
deratsmitglieder erhalten für 
auswärtige Tätigkeit Reiseko-
sten und Tagegelder nach den 
Bestimmungen des Bayerischen 
Reisekostengesetzes.
§ 4 Erster Bürgermeister
Der erste Bürgermeister ist Be-
amter auf Zeit.
§ 5 Weitere Bürgermeister
Der zweite und dritte Bürger-
meister sind Ehrenbeamte.
§ 6 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. Mai 
2014 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung zur 
Regelung von Fragen des örtl. 
Gemeindeverfassungsrechts 
vom 06. Mai 2008 außer Kraft.

Örtliches Gemeindeverfassungsrecht

BEKANNTMACHUNG
Richtlinien für die Zuwendungen zu Kleinkläranlagen
Ablauf des Förderzeitraums
Zum 31.12.2014 läuft die Förderung zur Nachrüstung von Klein-
kläranlagen aus. Danach ist eine Förderung der Nachrüstung 
von Kleinkläranlagen nicht mehr möglich. 
Die Gemeinde muss ihren letzten Sammelantrag vor dem 
31.12.2014 und somit im Dezember 2014 stellen. Alle Grund-
stückseigentümer, die förderfähige Maßnahmen an ihrer Klein-
kläranlage noch vorher durchführen lassen, müssen deshalb Ihren 
Förderantrag, vom Gutachter vollständig bearbeitet, bis späte-
stens zum 30.11.2014 im Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft 
Glonn einreichen. Später eingereichte Anträge bzw. die darin 
aufgeführten Maßnahmen können dann nicht mehr berücksichtigt 
bzw. gefördert werden. 

Notizen aus dem Gemeinderat

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

e-mail: info@voigt-rahmen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag

11-15 Uhr & 17-21:30 Uhr
Sonntag 11:00-21:30 Uhr

Montag Ruhetag
Telefon 08093/ 90 54 74
www.pizza-glonn.de

Pizza & Pasta

Donnerstags 

Ungarische 

Spezialitäten

QR Code speichern und 
von unterwegs bestellen
Alle Gerichte auch zum mitnehmen
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Antrag auf Änderung der Orts-
abrundungssatzung Adling
Sachverhalt:
Die Ortsabrundungssatzung 
Adling stellt derzeit im Süd-
westen von Adling in einem 
Obstgarten einen Bauraum für 
ein Wohnhaus dar. Das Grund-
stück wäre nach § 34 BauGB 
als Innenbereichsgrundstück 
bebaubar. Nunmehr beantragt 
der Grundstückseigentümer die 
Einbeziehung der westlich des 
Obstgartens angrenzenden Flä-
che in den Innenbereich mit der 
Möglichkeit, dort ein Wohnhaus 
zu errichten. Der Antrag wurde 
dem Marktgemeinderat zur 
Kenntnis gegeben.
Städtebaulich ist das Vorha-
ben ohne Weiteres vorstellbar. 
Gleichzeitig kann der alte Obst-
garten als private Grünfläche 
festgesetzt und im Bestand 
gesichert werden. Im Ergebnis 
führt dies zu einer Verlagerung 
des vorhandenen Baurechts, 
wobei nun auch eine gute Orts-
randeingrünung gesichert wird.
Im Zuge der Diskussion wurde 
von Teilen des Gemeinderats 

der Wunsch nach Vorlage einer 
alternativen Planung, bei der der 
Bauraum weiter nach Südosten 
verlegt dargestellt werden sollte, 
geäußert. Eine entsprechende 
Beschlussfassung wurde bean-
tragt.
• Beschluss:
Der Gemeinderat stellt die 
Änderung und Erweiterung 
der Ortsabrundungssatzung 
Adling in Aussicht. Vor einem 
entsprechenden Aufstellungs-
beschluss ist ein Vertrag zur  
Planungskostenübernahme mit 
dem Antragsteller abzuschließen 
und eine alternative Planung, bei 
der der Bauraum weiter nach 
Südosten in Richtung OD-Straße 
verschoben dargestellt werden 
soll, vorzulegen.
• Abstimmung:	 7 : 8
Der Gemeinderat stellt die 
Änderung und Erweiterung der 
Ortsabrundungssatzung Adling 
in Aussicht. Vor einem entspre-
chenden Aufstellungsbeschluss 
ist ein Vertrag zur  Planungsko-
stenübernahme mit dem Antrag-
steller abzuschließen.
• Abstimmung:	 9 : 6

Ortsabrundung Adling

Mit Ablauf der Wahlperiode 2008 – 2014 scheiden mit (v.l.) Dr. Bernd 
Mallmann (12 Jahre), Markus König (6 Jahre), Martina Wimmer (6 Jah-
re), Rudolf Senckenberg (10 Jahre), Rupert Kiermaier (7 Jahre),  Martin 
Podehl (12 Jahre) sieben Mitglieder aus dem Marktgemeinderat aus. 
1. Bürgermeister Martin Esterl würdigte deren ehrenamtlichen Einsatz und 
bedankte sich für die regelmäßig auch parteiübergreifend gute Zusammen-
arbeit. Als Zeichen der Anerkennung wurde jedem ausscheidenden Mitglied 
die Porzellanforelle der Marktgemeinde Glonn überreicht.

Notizen aus dem Gemeinderat

Ehrung der scheidendenden Gemeinderäte HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Unsere Leistungen für Sie:
• Chauffeur Service
• Shuttle Service
• Flughafen Transfer
• City Transfer
• Hochzeitsfahrten
• Sightseeing Touren

0700-427 795 466 • www.happy-limousines.de

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 
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Das 30-jährige Jubiläum 
der Bund Naturschutz (BN)-
Ortsgruppe nahm der Vorstand 
zum Anlass zu einem Rückblick, 
zu Ehrungen und zum Feiern. 

Mit der Debatte zum The-
ma „Waldsterben“ löste der 
Bund Naturschutz 1981 bundes- 
und landesweit Diskussionen 
aus, berichtete „Gründervater“ 
und langjähriger BN-Orts- und 
Kreisvorsitzender Jochen Carl. 
Auch in Glonn brachte das The-
ma die Naturschützer an einen 
Tisch und zur Gründung der 
BN-Ortsgruppe. Ein Jahr später 
engagierten sich die Mitglieder 
für die „verbrauchernahe Wert-
stoffentsorgung“, ein Projekt, 
das ohne große Widersprü-
che im Gemeinderat umgesetzt 
wurde. 

Das Thema Amphibien-
schutz begleitet den BN bis 
heute. Seit 1983 bauen die Na-
turschützer Jahr für Jahr unter 
der Leitung von Walter Ismaier 
Amphibienzäune auf, sammeln 
Kröten und Frösche und brin-
gen sie zu den Laichgewässern. 
Die BN-Ortsgruppe wuchs in 
den neunziger Jahren und die 
Aktivitäten wurden umfang-
reicher. Seit 1992 gibt es eine 
Kindergruppe, die seither von 
Gundel Meistring geleitet wird. 
Seit über 20 Jahren engagiert sie 

Bund Naturschutz Glonn:
Feier in der Klosterschule

sich auch für den BN beim Glon-
ner Ferienprogramm. Brigitte 
Färber, Vorsitzende von 1996 
bis 2007, organisiert seit 1992 
den jährlichen Radlbazar und 
seit 1995 mit anderen Gruppen 
zusammen den Glonner Bauern-
markt. In einer gemeinsamen 
Aktion mit den bayerischen 
Staatsforsten wird bei Adling 
eine Streuobstwiese angelegt, 
deren Pflege die Ortsgruppe 
und die Kindergruppe seitdem 
übernehmen. „Es war der erste 
Pflegevertrag zwischen den 
Staatsforsten und dem BN“, so 
Gundel Meistring. 

Nistkastenbau, Biberfüh-
rung, Streuobstwiesenpflege, 
Wildbienenanlage, Pflanzakti-
onen, Baumgutachten, Radlba-
zar, Kindergruppe, Ferienpro-
gramm, Froschsammlung oder 
Biodiversitätsprojekte – die 
Möglichkeiten sich beim Bund 
Naturschutz Glonn zu enga-
gieren sind sehr zahlreich und 
vielseitig. 

Zum Abschuss der Feier 
wurden Mitglieder für ihre 
langjährige Treue geehrt: 

Helfried Geissler (41 Jahre), 
Ludwig Winhart (31 Jahre), 
Burgl und Walter Ismaier, Chri-
stine und Fritz Gerneth, Gundel 
und Rolf Meistring (30 Jahre)

Christine Gerneth

v.li: Martin Esterl, Walter Ismaier, Ludwig Winhart, Gundel Meistring, 
Christine Gerneth, Rolf Meistring.			          Foto: red

www.markt-glonn.de

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Seit 55 Jahren Fiat-Händler in Glonn

immed. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690
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Nr. 90 beim „Grill“ in Kas-
tenseeon war im Obereigentum 
des Klosters Ebersberg. Wahr- 
scheinlich ist „Grill“ von einem  
Vornamen abgeleitet.
Schlacht und Ursprung
Nr. 91 Beim „Heimerlechner“ 
oder „Hammerlehner“ war im 
Obereigentum der Kirche in 
Aying. Lechner bedeutet: eine 
Viertelhofgröße und Heimer 
Emmeram. Mundartlich wurde 
„Haimer zum „Hammer“.
Nr. 92 Beim „Lehner“  war 
„freieigen“ also ohne Ober-
eigentümer. „Lehner“ ist wie 
„Lechner“ eine Viertelhof-
größe. 
Nr. 93 Beim „Fill“  war im 
Obereigentum der Kirche in 
Adling. „Fill“ dürfte wahrs-
cheinlich auf den Vornamen 
Phillipp zurückzuführen sein. 
Eine weitere Deutung könnte 
auf das lateinische „Filius“ für 
Sohn zurückgehen. 
Nr. 94 Beim „Berchthold“ oder 
„Beachat“ war im Obereigen-
tum der Kreuzer Kirche. Der 
Name entspricht dem Vornamen 
Berthold. 
Nr. 95 Beim „Wimmer“ war 
im Obereigentum der Kirche in 
Neukirchen/Eglharting. Wim-
mer kommt von Widdum und 
bedeutet Kircheneigentum.
Nr. 96 Beim „Scheil“ war im 
Obereigentum eines Privat-
mannes. 1554 ist ein Leonhart 

Steyel auf dem Anwesen. Aus 
„Steyel“ dürfte „Scheil“ gewor-
den sein.
Nr. 97 Beim „Greil“  war im 
Obereigentum der Kirche in 
Schlacht. Wahrscheinlich geht 
dieser Hausname auf einem 
Vornamen zurück; evtl. auf 
Christian oder Quirinus. 
Nr. 98 Beim „Christlwirt“, 
„Lackerschuster“ oder „Wirt“ 
war im Obereigentum der 
Kirche Egmating. Das „Lacker“ 
bedeutet neben der „Lacke“ also  
dem Weiher. Wirt und Schuster 
sind  Berufsbezeichnungen.
Nr. 99 Beim „Schwabi“ war 
„sein aigen“ also ohne Ober-
eigentum. Schon 1501 wird der 
Eigentümer „Swabi“ genannt. 
Evtl. geht das auf  einen Schwa-
ben oder einen aus Schwaben 
(Markt Schwaben) zurück.
Nr. 100 Beim „Wagner“ war 
im Obereigentum der Kirche in 
Pframmern. 1720 war auf dem 
Anwesen Melchior Obermair, 
ein Wagner.
Nr. 101 Beim „Kreuzmair“ war 
im Obereigentum der Schlachter 
Kirche. Evtl. war das Anwesen 
vorher einmal im Obereigentum 
der Kreuzer Kirche.
Nr. 102 Beim „Koanat“ war im 
Obereigentum des Heiliggeist-
spitals in München. „Koanat“ 
kommt von Konrad. Ein Kürzel 
für Konrad ist auch „Koanz“ 
oder „Koandl“.  Hans Obermair

Die Schlachter Kirche ist das älteste, noch erhaltene Gebäude in 
Schlacht.						     Foto: Gerneth

Von unserem Ortschronisten:
Die Glonner Hausnamen

Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093 - 2148
Mo - Fr: 9.30-12.30 und 14-18 Uhr   Sa: 9.30 -12.30 Uhr 

Mittwoch Nachmittag geschlossen

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g

Gerne besorgen wir Ihnen auch
Ihr Lieblingsmagazin.

Jetzt auch 
Zeitungen und Zeitschriften!
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr

Wochentags von 11.30 h - 14 h und ab 17 hgeöffnet • Ruhetag: Dienstag

DINNER FOR TWO
Immer freitags 4-Gang-Menü  
mit einer Flasche Wein   
66,00 Euro für Zwei
auch als Geschenkgutschein

 

Lust auf‘s Land!

„Die Finnen sind da!“  In 
Windeseile verbreitete sich 
dieser Ruf im Schulhaus.  Ner-
vös kichernd oder betont lässig 
näherten sich die Schüler der 
7. bis 9. Klasse, die sich bereit 
erklärt hatten, für eine Woche 
einen der 21 Gastschüler unserer 
Austausch-Schule in Kuopio 
bei sich zu Hause aufzuneh-
men.  Wie sollte man jetzt ein 
Gespräch beginnen, auch noch 
auf Englisch?  Da waren die gut 
dran, die schon Tage vorher per 
email Kontakt aufgenommen 
hatten und bereits eine Vorstel-
lung davon hatten, wer da nun 
bei ihnen wohnen sollte.

Die anfängliche Befangen-
heit legte sich spätestens am 
nächsten Tag, als die Finnen 
nach einem Rundgang durch 
Glonn und einem Besuch beim 
Bürgermeister ihre vorbereiteten 
Präsentationen in allen Klassen 
der Mittelschule vortrugen. 
Klassenlehrer Jussi Hämäläinen 
hatte seine 15- und16-jährigen 
Schüler gebeten, die deutschen 
Mitschüler über Finnland, Kuo-
pio, finnisches Essen, beliebte 
Sportarten sowie über das Schul-
system in Finnland zu infor-
mieren. Dass diese Vorträge 
natürlich in Englisch stattfan-
den, tat der Begeisterung keinen 

Aus der Schule geplaudert:  
„Die Finnen sind da!“

Abbruch.  Im Gegenteil: So 
mancher staunte darüber, dass 
der bisherige Englischunterricht 
anscheinend doch nicht völlig 
für die Katz´ war.

Bei der gemeinsamen Fahrt 
nach Neuschwanstein und der 
Shoppingtour in München am 
nächsten Tag kam man sich dann 
noch näher, und so stand für 
alle schließlich fest: ein tolles 
Erlebnis, dieser Austausch!  Nur 
schade, dass er so kurz war.

Mal sehen, ob im nächsten 
Schuljahr wieder eine Klasse 
aus Glonn ins 2000 Kilometer 
entfernte Kuopio reisen darf.  
Der Aufwand ist beträchtlich, 
aber er lohnt sich. Sich in einer 
fremden Familie zurecht zu 
finden, dabei englisch sprechen 
zu müssen und gleichzeitig so 
viele Eindrücke aus einer ganz 
anderen Welt mitnehmen zu 
können ist eine ungeheure per-
sönliche Bereicherung, von der 
man lange zehrt.

Unser ausdrücklicher Dank 
gilt allen Familien, die ein 
finnisches Kind bei sich auf-
genommen haben!  Ohne Ihre 
großartige Gastfreundschaft 
wäre diese Woche nicht möglich 
gewesen.

Suzanne Raehmel für das  
Kollegium der Mittelschule Glonn

Auch ein Besuch beim neuen Bürgermeister Josef Oswald im Rathaus war 
mit im Programm.					        Foto: privat

  

  

  

Version 
Marktschreiber -> 

Gewünschte 
Originalfassung -> 
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Bildung und Erziehung von 
Kindern ist Aufgabe aller Be-
teiligten – der Familien, der 
pädagogischen Fachkräfte in 
Kindertageseinrichtungen (Kita) 
und der Lehrkräfte an den 
Schulen. 

Zur Intensivierung der 
Kooperation von Kinderta-
geseinrichtung und Grund-
schule entwickelte das Baye-
rische Familienministerium 
die Kampagne „Bildungs- und 
Erziehungspartnerschaft mit 
Eltern“ auf der  Grundlage der 
„Bayerischen Leitlinien für die 
Bildung und Erziehung von 
Kindern“. Hauptziel der Fortbil-
dungskampagne ist es, Impulse 
für eine dauerhafte und tragfä-
hige Kooperation zwischen den 
Bildungsorten zu geben. Die 
Fortbildungskampagne für päda-
gogische Fachkräfte in Kitas und 
für Lehrkräfte an Grundschulen 
erfolgte in „Tandems“, d.h. 
sowohl die Schule als auch die 
Kita stellte eine Fachkraft für die 
Fortbildungen zur Verfügung. 

Die Lehrerin Ursula Hader 
und Evelyn Fuhrmann, Hort-
Erzieherin der Kita Glonn, 
bildeten ein solches Tandem und 
besuchten die Fortbildungen. 
„Die gute Zusammenarbeit und 
Vernetzung mit der Schule zum 
Wohle der Kinder und Eltern ist 
immens wichtig“, weiß Evelyn 
Fuhrmann und betont, dass diese 
mit der Schule seit Jahren gut 
laufe – aber: „Es gibt nichts, 

Mittelschule und Kita Glonn:
Bildungs- & Erziehungspartnerschaft

was nicht noch besser werden 
kann“. Eltern werden mit Blick 
auf die Bedeutung des „Bil-
dungsortes Familie“ als erste 
und prägendste Bildungspartner 
für ihr Kind wertgeschätzt. 
Ihre Hinweise und Impulse 
sind wertvolle Beiträge für die 
pädagogische Arbeit in beiden 
Einrichtungen. 

Die Bildungsorte Familie, 
Kindertageseinrichtung und 
Grundschule zu vernetzen und 
jedem Kind eine bestmögliche 
Nutzung seiner Lernumgebung 
zu ermöglichen, kann nur ge-
lingen, wenn die jeweils invol-
vierten Erwachsenen partner-
schaftlich zusammenarbeiten. 

Das pädagogische Personal 
in den Tageseinrichtungen und 
die Lehrkräfte an den Schu-
len machen sich ihre eigenen 
Erwartungen an die Eltern 
bewusst und überdenken diese. 
Ein professioneller Blick für die 
unterschiedlichen Lebenswelten 
und damit die unterschiedlichen 
Bedürfnisse und vor allem für 
die Ressourcen von Familien 
erfordert Offenheit und Sensi-
bilität für die individuellen Er-
fahrungen von Eltern mit Schule 
und Lernen. Im konstruktiven 
Umgang mit den Anliegen von 
Eltern werden diese Erfah-
rungen für die bestmögliche, 
gemeinsame Gestaltung der 
Lernbedingungen des Kindes 
genutzt.

Christine Gerneth 

Bildungsorte wie Familie, Kita und Schule zu vernetzen zum Wohle der 
Kinder und Eltern.					    Foto: Gerneth

Ab 6.30 Uhr geöffnet!

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29
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Wer sein Heim mit optisch 
anspruchsvollen, hochwertigen, 
natürlichen Heimtextilien gestal-
ten möchte, trifft mit Leinenpro-
dukten von Sandra Schön die 
beste Wahl. In ihrem Atelier 
„Raum für Raum – einfach 
schön“ bietet sie nicht nur eine 
umfangreiche Kollektion aus 
verschiedensten Leinenstoffen 
an, sondern auch eine ganz per-
sönliche, individuelle Beratung. 

Die gelernte Schneiderin und 
Bekleidungstechnikerin arbeite-
te seit fast 20 Jahren in verschie-
denen Firmen und Ateliers im 
Bereich der Inneneinrichtung. 
Schon als Kind hat Sandra 
Schön sich gern mit Stoffen 
beschäftigt. „Ein Stoffladen 
war schon immer mein Wunsch 
und Lebenstraum“, erzählt sie. 
An Leinenstoffen gefällt ihr 
besonders, dass sie ökologisch, 
langlebig und damit nachhaltig 
sind. 

Sandra Schön arbeitet aus-
schließlich mit Stoffen, die im 
nahen Europa hergestellt wer-
den, aktuell vor allem mit der 
Firma Vieböck aus Österreich, 
die für ihre Produkte eine Öko-
Zertifizierung haben. „Mein 
persönlicher Geschmack, die 
Verbindung von Traditionellem 
und Modernen, verbindet sich 
für mich in und mit diesen Pro-
dukten.“

  Der dezente Glanz des 
Gewebes und seine natürliche 
Stärke geben Heimtextilien 
aus Leinen die edle Optik, die 

Schaufenster: Raum für Raum 
Einfach Schön - Wohntextilien

insbesondere bei Vorhängen, 
Gardinen und Dekokissen ihre 
Wirkung entfalten kann. Lei-
nen Wohntextilien sind zudem 
pflegeleicht: Die Oberfläche der 
Leinen Heimtextilien ist sehr 
glatt, fast antistatisch, schmutz-
abweisend und hat auch eine ge-
ruchsneutralisierende Wirkung. 

Im Atelier Sandra Schön 
findet der Kunde neben Stoffen 
für Fensterdekorationen auch 
Tischtücher, Servietten, Hand- 
und Badetücher, Bettwäsche 
und Geschirrtücher. Natürlich 
sind die Stoffe auch für Texti-
lien geeignet. Für Kunden, die 
gern selber nähen wollen oder 
Produkten einen individuellen 
Touch geben wollen, steht 
Sandra Schön mit ihrer lang-
jährigen Erfahrung mit Rat und 
Tat zur Seite. 

Auf speziellen Textilmessen 
in ganz Europa holt sie sich 
regelmäßig Inspirationen und 
Gestaltungsmöglichkeiten und 
versucht diese mit kleinen Ma-
nufakturen umzusetzen. Sandra 
Schön: „Ich möchte die Men-
schen auch motivieren, etwas 
selber zu machen und sich mit 
dem wunderschönen Material zu 
beschäftigen“.
Von Freitag bis Sonntag, 4.-
6. Juli lädt Sandra Schön alle 
Interessierten von jeweils 14 
bis 18 Uhr in ihr offenes Ate-
lier ein in die Quellenstrasse 
9 in Glonn. (Tel. 90 16 840, 
info@sandraschoen.de)

Christine Gerneth

Alle Produkte von Sandra Schön sind als besondere Geschenke bestens 
geeignet.						     Foto: Gerneth 

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

Wir bieten Ihnen:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

A TOURER

ERSCHÖN.

t Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren

noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
Lichtfunktionen haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

• Das Lounge-Sitzsystem1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
Klasse und gönnt Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
jetzt für bis zu vier Fahrräder erweiterbar.

• Die Frontkamera3 inklusive adaptiven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
Gefahrenbremsung hält den Abstand zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

afira Tourer!

rorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

, bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

port und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de
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Schon Tradition hat der „Werkeltag“, den die Kinderkrippe „Guter Hirte“ 
in Zinneberg jedes Jahr veranstaltet. Mit Hilfe der Eltern und mit guter 
Vorausplanung des Elternbeirates wurde der Garten an vielen Ecken 
verschönert. Es wurden Büsche gepflanzt, der „Rutschenberg“ aufgefüllt, 
ein kleiner Tastpfad angelegt, ein „Experimentiertisch“ gestaltet und ein 
„Kuhlenstamm“ zum Matschen bearbeitet. 
Nebenbei konnte man sich besser Kennenlernen und bei der vorbereiteten 
Brotzeit stärken. Alle –Große wie Kleine- fühlten sich wohl und hatten 
Spaß bei dieser Aktion.				       Foto: privat

Kinderkrippe Glonn:
Werkeltag 2014

Dank der vielen freiwilligen Helferinnen, konnten für das Osterfest wie-
der etwa 100 Osterkerzen gebastelt werden. Die Kerzen wurden vor der 
Glonner Kirche verkauft und der Reinerlös in Höhe von 400 Euro wurde 
einem guten Zweck zugeführt. 
In diesem Jahr hat sich die Kolpingfamilie Glonn, vertreten durch Monika 
Reiser, Kathi Schaub und Bettina Eder (2.-4.v.li) für die Kinderhilfe Sal-
berghaus Putzbrunn e.V., vertreten durch Heidi Spicka (li), entschieden.  
Das Salberghaus bietet Kindern vom Säuglings- bis zum Grundschulalter 
ein familiäres und sicheres Umfeld, wenn sie dieses in ihrem Elternhaus 
nicht erfahren können. 
Die individuelle Entwicklung und Förderung der Kinder kann hier in einem 
positiven und freundlichen Miteinander erlebt werden. Eine medizinische 
und therapeutische Hilfe steht hier rund um die Uhr zur Verfügung. In 
kleinen Gruppen werden die Kinder altersgerecht betreut, um ihnen ein 
stabiles und lebensfrohes Umfeld zu geben.                       Foto: privat

Kolping Glonn:
Spende an das Salberghaus

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellemann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu

TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau
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Am 30.4.14 wurde das neue Feuerwehrgerätehaus in Frauenreuth von 
Diakon Matthias Holzbauer eingeweiht. Josef Rauth stellte hierfür ein 
Grundstück in Erbbaurecht zur Verfügung und die Freiwillige Feuerwehr 
Frauenreuth errichtete das Gebäude in Eigenregie. 
Dank der vielen geleisteten Arbeitsstunden konnten die Baukosten gering 
gehalten werden. Unterstützt wurde sie dabei mit einem Zuschuss vom 
Markt Glonn. Durch einen Anbau an die sogenannte frühere Badstube war 
die neue Unterkunft für die Ortsfeuerwehr ermöglicht worden. 
Damit  stehen den Ortsteilfeuerwehren Frauenreuth, Mattenhofen/Haslach 
und Schlacht/Kastenseeon neue Unterkünfte zur Verfügung, welche alle 
in Eigenregie errichtet wurden.			      Foto: privat

Feuerwehrhaus Frauenreuth eingeweiht:
In Eigenregie gebaut

Seit Montag, 19. Mai wird das 40 Jahre alte Bad grundsaniert und soll 
im November mit völlig neuem Gesicht wieder eröffnet werden. Das 
Ingenieur-Büro Wach informierte über den Ablauf der nun beginnenden 
Bauphase bis hin zur Neueröffnung. 
Bei der Sanierung behält das Becken seine Ausmaße, die Duschräume und 
die Toiletten im Nassbereich werden komplett saniert, die Umkleideräume 
werden in ihrer jetzigen Form belassen. Die Lüftungsanlage wird in den 
Außenbereich an der Nordseite verlagert, dadurch ergeben sich bessere 
Lagerungsmöglichkeiten. Die Baumaßnahmen können über zwei Webcams 
auf den Webseiten des Marktes Glonn (www.markt-glonn.de) und der des 
Hallenbades mitverfolgt werden. Für weitere Informationen und Fragen 
steht Jürgen Puls unter info@hallenbad-glonn.de oder 01761-9977066 
zur Verfügung.	    			      	    Foto: privat

Gemeinde Glonn:
Sanierung Hallenbad beginnt

Inh. Anja Volk
Marktplatz 8, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie

Partner-Filiale der Deutschen Post

Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr  
Sa: 9 - 12 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Grubenentleerung • Hebeanlagenreinigung
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Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00, 
Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00  Dienstag: Ruhetag
85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 / 90 49 79

www.cafe-schwaiger-glonn.de

In der 3. Klasse sieht der Lehrplan eine Hausbauepoche vor, in der die 
Schüler aktiv mitgestalten und erleben, wie sie ihre Rechenkünste, Schreib- 
und Lesefähigkeiten einsetzen können und auch ihre persönlichen Talente 
mit eingebracht werden. Diesmal wurde es ein Holzhaus aus Naturmate-
rialien in dem 25 Schüler Platz finden, gebaut. 
Nach einigen Vorbesprechungen waren am Einsatztag alle mit großem 
Eifer dabei. Die Kinder sägten, hievten schwere Baumstämme, gingen mit 
der nötigen Vorsicht mit der Axt um und erprobten an diesem Tag sowohl 
handwerkliche wie auch soziale Fähigkeiten. 
Große und kleine Helfer sind schon gespannt mit welchen Schritten es 
weitergeht, freuen sich auf das kommende Richtfest und auf den baldigen 
Bezug ihres eigenen Hauses.				      Foto: privat

Freie Schule Glonntal:
Spatenstich für Holzhausbau

Im Landratsamt willkommen geheißen hat Landrat Robert Niedergesäß 
Mirjana Šimić, die neue Integrationsbeauftragte des Landkreises. „Mit 
der Integrationsbeauftragten ist das Team für das Demographie-Konzept 
jetzt komplett“, freut sich der Landrat. Dazu gehören Seniorenbeauftragte 
Sabine Stöhr, Sozialplaner Dominik Redemann und Familienbeauftragte 
und Beauftragte für Inklusion, Christine Klostermann. 
„Aufgabe von Marjana Šimić wird es unter anderem sein, ein Konzept 
zu entwickeln zur erfolgreichen Integration neu zugezogener, aber auch 
bereits länger im Landkreis wohnender Ausländerinnen und Ausländer“, so 
Niedergesäß. Dazu wird auch die jährliche Organisation eines offiziellen 
Empfangs für neu eingebürgerte Landkreisbürger gehören.   Foto: privat

Landratsamt Ebersberg:
Integrationsbeauftragte
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Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

1388658435972_highResRip_haz_visitschwev_51_1_1_15.indd   1 02.01.2014   11:35:39

	 Gesundheitsschutzes
• 	Vorsorge für‘s AlterRoman Mendl

Mühlthal 1 , 85625 Glonn Tel. 08093 9133 - 0170/8347539
www.roman.mendl.ergo.de

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Die Kinder und Jugendlichen der Wasserwacht und der Feuerwehr Glonn 
beteiligten sich bei der bayernweiten Frühjahrsputzaktion „Natürlich 
Helfer!“ In zwei Gruppen zogen sie unter der Organisation von Thomas 
Reichl, Jugendwart bei der Feuerwehr los. Rund elf Kilometer Strecke 
bewältigte jede Gruppe, das Ergebnis ließ sich – leider – sehen: zwei 
voll beladene Anhänger voll Müll. „Man kann sich gar nicht vorstellen, 
was man unterwegs alles aufsammelt“, berichtete Thomas Reichl von der 
Sammelaktion. 
Ziel der Sammelaktion sei, dass die Kinder und Jugendlichen ein Gespür 
für die Natur und das eigene Umfeld bekommen und sie erleben, dass 
sich Einsatz lohnt und beim gemeinsamen Handeln neue Freundschaften 
entstehen können. Voll des Lobes ist Reichl für den Einsatz aller Helfer: 
„Trotz des Regens waren sie mit viel Euphorie dabei und haben das tapfer 
durchgezogen“.					     Foto: Gerneth

Rettungswesen Glonn:
Aktion „Natürlich Helfer!“

Auf den Freisinger Domberg hat sich der Glonner Chor für ein ganzes 
Wochenende zurückgezogen, um für die bevorstehenden Auftritte zu proben. 
Am Pfingstsonntag Abend werden in der Stadthalle Grafing unter dem 
Motto „Italienische Nacht“ besonders beliebte Arien und Chöre aus Opern 
von Verdi, Puccini und anderen Komponisten zu hören sein. Ein ähnliches 
Programm ist am 9. August im Schloss Amerang geboten. Dazwischen, 
am 28. Juni, tritt der Chor beim Chorfestival in Rosenheim mit Liedern 
von Mendelssohn Bartholdy auf.
Männliche Verstärkung ist weiterhin willkommen! Proben dienstags ab 
19.45 Uhr im Feuerwehrhaus.			      Foto: privat
 

Chor-und Orchesterverein Glonn:
Chor-Klausur auf dem Domberg
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Auch dieses Jahr fand in der zweiten Osterferienwoche wieder unser Ten-
nisjugend Ostercamp statt. Als Trainer konnte heuer Tino Varrá gewonnen 
werden. Er betreibt in Baldham-Vaterstetten eine eigene Tennisschule und 
war selbst früher Junioren-Weltranglistenspieler. 
Unsere 15 Tenniskinder hatten bei dem viertägigen Camp Spaß am Ten-
nis und an der Spielgemeinschaft. So sind sie für die Anfang Mai schon 
beginnenden Punktspiele sicherlich gut vorbereitet und haben dafür auch 
ein paar Technik- und Strategietricks mehr im Gepäck!	    Foto: privat

ASV Glonn:
Tennis–Camp

Ein Benefiz-Indoor-Cycling-Marathon fand im März mit großem Erfolg in 
der neuen Halle im Top-Fit statt. Der WSV bedankt sich bei den Trainern 
Inge, Moni, Marita, Iris, Steffi und John, die alles komplett ehrenamtlich 
organisiert und durchgeführt haben – es war klasse! 
Herzlichen Dank auch an die Biker für die eingenommenen Start- und 
Spendengelder von insgesamt 560 Euro; last but not least ein herzliches 
Dankeschön an Firma Bodenfrost, die uns für den Marathon  die Ge-
tränkeflaschen gesponsert hat.

Christine Fritzsche, WSV Glonn, TOP-FIT, Foto: privat

WSV Glonn Benefiz-Aktion:
Indoor-Cycling-Marathon

Bestell-Nr. MA456
94 x 45 mm

Viele neue Leistungen
z. B. Infektionen durch einen Zecken biss

Niedrige Beiträge
Schon für umgerechnet 6,35 €* monatlich.
* Unser Vorsorge-Tipp 18 bis 64 Jahre,

Gefahrengruppe A: Vollinvalidität 250.000 €,
50.000 € Versicherungssumme Invalidität mit
Progression 500 %, 10.000 € Todesfall-Leistung und
Zusatzbaustein Unfall PLUS (Jahresbeitrag 76,20 €)

Unfallversicherung
Classic

Vertrauensfrau
Heidrun Reith
Telefon 08093 5197
Heidrun.Reith@HUKvm.de
Am Seestall 31 A, 85625 Glonn

Sprechzeiten:
Mo.–Do. 19.00–20.00 Uhr
Fr. 17.00–19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50



       GMS - 06/201420

Tel: 0163/ 78 45 783
oder kostenlos anrufen:
0800/ 56 00 849

Fast in jedem Jahr saniert die Marktgemeinde Glonn Teile ihres umfang-
reichen Straßennetzes. Anfang Mai fanden Ashpaltierungsarbeiten im Orts-
teil Westerndorf und Sanierungsarbeiten am Heckenweg statt. Nun können 
die Straßen wieder „schlaglochsicher“ befahren werden. Die Kosten für 
beide Maßnahmen betrugen ca. 13.000 Euro.      Foto: Josef Oswald 

Gemeinde Glonn:
Staßensanierungen

Der Kulturverein Glonn stellt in diesem Monat den Wanderweg Nr. 3 (Weg-
strecke 16 km) vor. Wir starten in Glonn an der Adlinger Str.,  verlassen 
diese am Ortsende kurz bevor es bergauf geht und folgen rechts hinunter 
dem alten Bahndamm. Nach ca. 1 km kreuzt ein Feldweg, der uns links 
hinauf nach Adling führt. Auf der Hauptstraße wenden wir uns dort nach 
rechts und wandern bis Doblberg und weiter durch den Wald Richtung 
Steinsee. Den See lassen wir links liegen und haben nun die Möglichkeit 
zur Einkehr im neuen Restaurant oder in der Gaststätte Reiterhof. 
Vom Reiterhof gehen wir noch ca. 100 m auf der Teerstraße Richtung 
Schlacht, biegen dann links ab und wandern unterhalb von Oberseeon 
Richtung Kitzlsee (Foto). Am Waldrand biegen wir rechts in den Wald ab 
und folgen der Forststraße, die sich nach ca. 2 km teilt. Der kürzere Weg 
führt nun links über den Adlinger Sportplatz direkt nach Glonn. Der längere 
Weg führt rechts zur Hauptstraße Glonn-Schlacht, die wir überqueren und 
dann dem Waldweg bis zur Straße Schlacht-Kreuz folgen. 
Dort wenden wir uns nach links Richtung Kreuz und nach ca. 500 m bei 
einem Elektromasten wiederum nach links und kommen auf dem gekenn-
zeichneten Feldweg nach Steinhausen und zurück nach Glonn.
Die Wanderkarte des Kulturvereins mit 8 Wandertipps über ca. 95 km 
Gesamtlänge erhalten Sie für 5,- Euro im Rathaus, bei Steinbergers Markt-
blick und im Versicherungsbüro Roman Mendl, Mühlthal 1. Foto: Gerneth

Kulturverein Glonn:
Wandertipp Nr.3 Glonn-Steinsee
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Bund Naturschutz Glonn:
Bunter Wildblumenstreifen

Nach umfangreichen Vorarbeiten und mit Genehmigung und Unterstützung 
des Bürgermeisters startete das Pilot-Projekt „Bunte Wildblumen am Glon-
ner Straßenrand“ an der Wolfgang-Koller-Straße. 
Von der Firma Drexl wurde die Grasnarbe entfernt, der Boden gefräst und 
der vom Landschaftspflegeverband gespendete Wildblumensamen eingesät. 
Es wird einige Wochen dauern, bis die ersten Pflänzchen zu sehen sind. 
Wir bitten die Glonner Bürger die gekennzeichneten Straßenränder nicht zu 
befahren und zu betreten. Sollte dieses Projekt gelingen, wird es in Glonn 
im nächsten Jahr  noch  andere bunte Straßenränder geben. 
Dieses Projekt wurde finanziert vom Bund Naturschutz, Ortsgruppe Glonn 
anlässlich des 30-jährigen Bestehens der Ortsgruppe. Die Organisation 
und Pflege erfolgen durch den BN Glonn, Gundel Meistring, Tel. 1269 
und den Kultur-und Verschönerungsverein, Jutta Gräf, Tel.909740.

Im Rahmen des Graf Arco-Marktes auf Schloss Zinneberg findet am Sonn-
tag, 6. Juli das Sommerkonzert des Evangelischen Kirchenchors Grafing 
statt. Unter der Leitung von Rita König tritt der Chor in verschiedenen 
Gesangsformationen – vom Quartett über  Kleinchor bis zum Ensemble – 
auf und präsentiert eine bunte Palette an Liedern von Folksongs, Gospels, 
Songs aus Musicals bis zu traditionellen Spirituals. 
Freunde der Kirchenmusik werden mit der „Missa festiva“ auch auf ihre 
Kosten kommen. Solisten: Luise Dirnhirm (Sopran), Rita König (Alt), 
Martin Baumann und Fritz Gerneth (Tenor) sowie Sepp Biesenberger und 
Bernhard Huhn (Bass), Dorothe Propstmeier (Querflöte), Iris Unterricker 
(Violine) und Harald Müller (Piano). 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind für die Kinder- und Jugendhilfeeinrich-
tung vorgesehen.					        Foto: privat

Mit großen Schritten zum Sommerkonzert:
Evangelischer Kirchenchor

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

OSTEOPATHIE in Glonn
Stefanie Schmittner
jetzt neu in der Praxis

Steinhausen 40
85625 Glonn

Steinbeißer
Landtechnik

BÜ EUTZER
Marktpla
Tel.: 0 8 -mail: buch-kreutzer@t-online.de

Bitte 
Diese errecht von Bücher Kreutzer.
Veränd  mit Genehmigung von 
Bücher
Bildma

1.800 m² +/-20% – NiHM               Euro  2.349

Jederzeit bereit, die Mäharbeit für Sie zu 
übernehmen und für einen schönen, ge-
pflegten Rasen zu sorgen.  Mit einer Flä-
chenleistung von bis zu 1.800 m² bietet 
der 220 AC eine effiziente Alternative für 
anspruchsvolle Gartenbesitzer, die Ihre 
Zeit lieber damit verbringen Ihren Rasen 
zu genießen, anstatt ihn zu mähen.

1.800 m² +/-20% – NiHM

€ 2.349

WWW.HUSQVARNA.DE

pflegten Rasen zu sorgen.  Mit einer Flä-
chenleistung von bis zu 1.800 m² bietet 
der 220 AC eine effiziente Alternative für 
anspruchsvolle Gartenbesitzer, die Ihre 
Zeit lieber damit verbringen Ihren Rasen 
zu genießen, anstatt ihn zu mähen.

1.800 m² +/-20% – NiHM

€ 2.349

WWW.HUSQVARNA.DE

Münchner Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93/ 90 89 20
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Kleinanzeigen
280 m² im 1. Stock (jetziges WSV-Fitnessstudio) ab Jan.2015 
zu vermieten. Autohaus Steinbeißer 08093-90890
Suche Schaufenster in der Ortsmitte zur Dekoration von 
Wohntextilien. Tel.: 08093/9016840
4-5 Zimmerwohnung gesucht
Die Evang.-Luth.Kirchengemeinde Grafing-Assling-Glonn sucht 
für ihre neue Pfarrerin baldmöglichst eine 4-5 Zimmerwohnung 
oder Haus im Bereich der Marktgemeinde Glonn.

Juni
So., 01.06.
Heimatmuseum geöffnet von 14-16 Uhr, Klosterschule 2. Stock, 
Kulturverein
Mo., 02.06.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui Ratz´n um 20 Uhr 
„Beim Neuwirt“
Do., 05.06.
Firmung um 9 Uhr in der Pfarrkirche, kath. Kirche
Fr., 06.06.
Elektrische Volksmusik mit Diatoniks, 20 Uhr, Schrottgalerie
Sa., 07.06.
Bittgang nach Tuntenhausen, Start um 5 Uhr an der Pfarrkirche, 
kath. Kirche
Do., 12.06.
Bereitschaftsabend vom Roten Kreuz, Bereitschaft Glonn um  
19.30 Uhr in der Klosterschule Glonn
Do., 19.06.
Fronleichnamsprozession um 8.30 Uhr
Di., 24.06.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr im Rathaus 2.Stock, 18 Uhr 
Hauptausschuss
Do., 26.06.
Bereitschaftsabend vom Roten Kreuz, Bereitschaft Glonn um 
19.30 Uhr in der Klosterschule Glonn
Fr., 27.06.
Folkblues &Hawaiin Music mit Peter Funk, 20 Uhr, Schrottgalerie
Sa., 28.06.
Beat mit Beathotel um 20 Uhr in der Schrottgalerie
So., 29.06.
Patrozinium der kath. Kirche Glonn, Gottesdienst um 10 Uhr, 
anschließende Feier im Pfarrheim

Juli
Di., 01.07.
Frauenfrühstück „Heute leben“ mit Erna Pfeifer, Frühstück um 
9 Uhr, Vortrag um 10 Uhr im Pfarrheim
Do., 03.07.
Klassisches Konzert (Yehudi-Menuhin-Stiftung) um 15 Uhr im 
Marienheimsaal
So., 06.07. 
Graf Arco Markt von 11-19 Uhr auf Schloss Zinneberg
So., 06.07.
„Over the Rainbow“-Von Pop bis Choral –Benefizkonzert des 
Ev. Kirchenchors Grafing um 17:00 Uhr, Klosterkirche Schloss 
Zinneberg
So., 06.07.
Flohmarkt in Schlacht von 14-18 Uhr am MÖM-Parkplatz – nur 
bei schönem Wetter
So., 06.07.
Heimatmuseum geöffnet von 14-16 Uhr, Klosterschule 2. Stock, 
Kulturverein
Mo., 07.07.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui Ratz´n um 20 Uhr 
„Beim Neuwirt“

Do., 10.07.
VdK-Sommerfest um 14 Uhr im Cafe Schwaiger
Do., 10.07.
Bereitschaftsabend vom Roten Kreuz, Bereitschaft Glonn um 
19.30 Uhr in der Klosterschule Glonn
Sa., 12.07.
Nachtflohmarkt ab 18 Uhr rund um den Marktplatz, KommA 
Glonn
Mi., 16.07.
„Die Bartholomäuskirche in Moosach“ nach der Restauration. 
Führung mit Rudolf Obermayr, Berghofen um 20 Uhr, KAB
Do., 24.07.
Bereitschaftsabend vom Roten Kreuz, Bereitschaft Glonn um 
19.30 Uhr in der Klosterschule Glonn
Di., 29.07.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr im Rathaus 2. Stock, 18 
Uhr Hauptausschuss

WSV sucht Flohmarkt-Gegenstände
Das im Bau befindliche Sportheim an der Haslacher Straße ist ein 
Mammutprojekt für den WSV Glonn - auch  in finanzieller Hinsicht. 
Um den Bau stemmen zu können, ist der Verein auch auf Spenden 
und Sponsorengelder angewiesen. 
Informationen dazu findet man auf der Vereins-Homepage (www.
wsvglonn.de). Zusätzlich haben nun einige Trainer beschlossen, 
mit einem Stand auf den Glonner Nachtflohmarkt  am Samstag, 
12. Juli, zu gehen. 
Der WSV hofft, von seinen Mitgliedern, Gönnern und Freunden 
dafür möglichst interessante Artikel gesponsert zu bekommen, die 
begeisterte Käufer finden. Plündern Sie also ihre Keller, Speicher 
und Schränke! Auch selbstgemachte Marmeladen, Erdbeerlimes 
etc. werden zum Verkauf gerne angenommen. 
Claudia und Sabrina backen leckere Crêpes in vielen Variationen. 
Natürlich arbeiten alle Helfer ehrenamtlich, der komplette Erlös 
aus Verkäufen und Verzehr fließt ergo in den Bau des neuen Ver-
einszentrums. 
Wann und Wo Frau und Mann ihre Spenden und Flohmarktartikel  
abgeben können, erfährt man ebenfalls auf der WSV-Homepage 
oder telefonisch unter der Rufnummer 0 80 93/22 22 in der WSV-
Geschäftsstelle.
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 					     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				   112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			   089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)

www.markt-glonn.de
www.glonn.de

Asbestabfälle und künstliche Mineralfaser können am Wertstoff-
hof nicht angenommen werden. Eine Entsorgung dieser Abfälle 
kann nur in dicht verpackten Säcken an der Deponie Schafweide 
in Ebersberg erfolgen. Eine lose Anlieferung ist nicht zulässig.
Wertstoffhof
Der Markt Glonn weist nochmals darauf hin, dass Bürger aus 
den Gemeinden Moosach, Baiern und Bruck Sperrmüll nicht am 
Wertstoffhof in der Haslacherstraße entsorgen dürfen.
Die Bürger der betroffenen Gemeinden müssen an den Wertstoff-
höfen ihrer Gemeinde entsorgen.
Hinweis vom Landratsamt Ebersberg:
Vom 01.März bis 30.September dürfen keine Heckenschnitte 
durchgeführt werden. Heckenschnitte dürfen nicht im Garten 
verbrannt werden!
Säure – Batterien
Am Wertstoffhof besteht die Möglichkeit, Säurebatterien in allen 
Größen  kostenlos abzugeben.
Bitte nur in den dafür vorgesehenen säuredichten Behälter geben.

Franz Sporer, Abfallberater

Juni 2014
Di	 03.06.	 Bio-Abfall 
Mo 	 10.06.	 gelber Sack Ortskern/Balkam, Steinhausen, 	
		  Schlacht, Adling, Dobelberg
Di	 11.06.	 gelber Sack Aussenbereich, Haslach Wetterling
Di    	 11.06.	 Restmüll Ortskern 
Mi	 12.06.	 Restmüll / Außenbereich Haslach Wetterling usw.
Di	 17.06.	 Bio-Abfall
Di 	 24.06.	 Restmüll / Ortskern
Mi	 25.06.	 Restmüll /  Außenbereich
Do	 26.06.	 Problemabfall v. 11.15 Uhr bis 12.15. Uhr 		
		  (Bahnhofsplatz)
Di 	 01.07.	 BIO- Abfall
Mo	 07.07.	 gelber Sack Ortskern 
Di	 08.07.	 Restmüll Ortskern
Di 	 08.07.	 gelber Sack Aussenbereich, Haslach,Wetterling
Mi	 09.07.	 Restmüll Aussenbereich

Leerung gelber Sack!
Der gelbe Sack wird im Juni am Montag, den 10.06.2014 (Orts-
kern, Balkham, Steinhausen, Doblberg, Adling) u. am Dienstag, 
den  11.06.2014 in Haslach u. Wetterling abgeholt.
Seit 01.09.2012 können  nach  Abholung der gelben Säcke 2 
Wochen keine Säcke am Wertstoffhof angeliefert werden. Wir 
bitten alle Bürger die gelben Säcke am Abholtag bereit zu stellen.

Frauenfrühstück im Pfarrheim
Das Frauenfrühstück im neuen Pfarrheimsaal ist überkonfessionell 
und findet immer am ersten Dienstag im Monat statt. Alle interes-
sierten Frauen sind ganz herzlich eingeladen. Nächste Termine: 
Dienstag, 3. Juni von 9-10 Uhr gemütliches Frühstücken, 10 -11Uhr 
„Kräuter- Heilkraft aus der Natur“ - Alles rund ums Sammeln, 
Verarbeiten und Haltbarmachung von Kräuter in Tees, Shampoos 
etc. mit „Kräuterfrau“ Caroline Nagl aus Glonn.
Dienstag, 1.Juli von 9 - 10 Uhr gemütliches Frühstücken, 10 -11 
Uhr „ Heute leben!“ - Schritte zur Achtsamkeit mit Erna Pfeifer, 
Referentin der Frauenseelsorge München.

Ausflug zur Landesgartenschau
Der Obst-und Gartenbauverein lädt alle Mitglieder und Gäste ein 
zum Ausflug zur Landesgartenschau nach Deggendorf am 14. 
Juni. Abfahrt um 7 Uhr vom Bahnhofsplatz, Rückkehr ca. 21 
Uhr. Programm: Besichtigung Kloster Metten, Stadtrundgang 
Deggendorf, Besuch der Gartenschau, Einkehr auf der Rückfahrt. 
Preis 29 Euro. Anmeldung bei Christa Reichl (08093-3312) oder 
Spielwaren Attenberger. Wir freuen uns auf einen kurzweiligen 
und unterhaltsamen Ausflug! 

Einführung neue ev. Pfarrerin
Am Sonntag, 3. August wird 15 Uhr in der ev. Christuskirche 
Glonn die neue Pfarrerin Ghita Lenz-Lemberg durch Dekanin 
Hanna Wirth eingeführt.

Flohmarkt in Schlacht
Am Sonntag, den 6. Juli von 14 - 18 Uhr findet der 1. Schlachter 
Flohmarkt auf dem MÖM- Parkplatz in Schlacht statt – allerdings 
nur bei schönem Wetter. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt, der 
Möbelmarkt MÖM ist geöffnet.

Freie Schule Glonntal
Am Mittwoch, den 23.07. lädt die Freie Schule Glonntal zur einer 
öffentlichen Schulveranstaltung mit dem Titel „Die Imagonhar-
fe  oder Bildungsimpulse in vier Akten“ in den Herkulessaal in 
München ein.

WSV Kinderbetreuung 
Damit auch junge Mamas bei BodyART teilnehmen können, wird 
ab sofort freitags von 9.30-10.30 Uhr Kinderbetreuung im TOP-FIT 
angeboten. Nähere Infos: Tel. 0172 63 288 28 (Christine Fritzsche, 
werktags nur ab 18 Uhr)

Energiepreis 2014
Privatpersonen, Gewerbebetriebe, Schulen und andere öffentliche 
Einrichtungen, Vereine und Verbände etc. können sich ab sofort um 
den Energiepreis 2014 des Landkreises Ebersberg bewerben. "Der 
Preis ist gedacht für erfolgreich umgesetzte neue Ideen auf dem 
Gebiet der Energieeinsparung, der Energienutzung, beim Einsatz 
regenerativer Energien und der Anwendung neuer Technologien zur 
Energieeinsparung und Energienutzung", so Augustinus Meusel, 
der im Landratsamt für die Wirtschaftsförderung zuständig ist. Der 
Energiepreis ist mit insgesamt 3.000 € dotiert. Weitere Informa-
tionen und das Bewerbungsformular erhalten Interessierte auf der 
Webseite des Landratsamtes www.lra-ebe.de oder telefonisch im 
Landratsamt unter der Nummer (08092) 823 114. Einsendeschluss 
für die Bewerbungen ist Mittwoch, der 24.07.2014.

Diverses
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